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Südkorea und Nordkorea. Einführung in Geschichte, Politik, Wirtschaft und Ge­
sellschaft 

Frankfurt a. M./New York: Campus Verlag 2005; 306 S.; kart., 29,90 €; ISBN 978-3· 
593-37739-1; ZPol-Nr. 27138

Die koreanische Halbinsel ist in mehrfacher Hinsicht interessant, schreiben die Herausgeber und 
begründen dies mit vielerlei Charakteristika, z. B. historisch gesehen mit der Rolle als „Kulturver­
mittler Z\Vischen dem asiatischen Festland und Japau.." sowie als ��strategische Beute" odt::r als 
,,Puffer für die Großmächte" (9). Bis heute steht Korea im Mittelpunkt der geopolitischen Interes­
sen der vier Mächte USA, Japan, China 1md Russland. Zugleich isi die Halbinsel der „letzte Glet­
scher des Kalten Krieges" (10). Kern und Köllner wollen das Interesse an Korea neu wecken und 
veniefen und richten sich mit diesem als aktuelle Einführung konzipierten Band an ein breites 
Lesepublikum. Der Schwerpunkt liegt auf der ( außen)politischen, wirtschaftlichen und gesell­
schaftlichen Entwickhmg in Südkorea, von insgesamt 12 Beiträgen sind drei Beiträge der Demo­
kratischen Volksrepublik Korea gewidmet. Im Schlusskapitel geht es um die innerkoreanischen 
Beziehungen und die Perspektiven einer Wiedervereinigung, die Köllner so einschätzt: ,,Egal je­
doch, wann der Zeitpunkt genau ist; die Vereinigung der beiden koreanischen Staaten wird kom­
men, und sie wird nicht nur die Koreaner in Atem halten." (304) AR 

Leutner, lvi / Titarenko, M L. / Anderson, K. M / Felber, R. / Glunin, VI./ Grigor 'ev, 
A. Ai / Sevelev, K. V.
KPdSU (B), Komintern und die Sowjetbewegung in China. Dokumente. Teil 4: 
1931-1937, in zwei Teilen 
Münster: Lit 2006 (Berliner China-Studien; Quellen und Dokumente 3); 1.520 S.; geb., 153,90 €; 
ISBN 978-3-8258-6348-7; ZPol-Nr. 31971. 

Mann, Michael 
Geschichte Indiens. Vom 18. bis zum 21. Jahrhundert 

Paderborn u. a.: Ferdinand Schöningh 2005 (Geschichte [Uni-Taschenbücher 2694]); 
431 S.; 19,90 €; ISBN 978-3-8252-2694-7; ZPol-Nr. 27931 

Zu Beginn des 21. Jahrhunderts steht Indien vor Weichenstellungen, die die Zul7lllft prägen wer­
den. Dabei stellt sich für diese an der Bevölkerungzahl gemessen größte Demokratie der Welt zu­
gleich auch das Problem, tragfähige Antworten auf Gegenwartsfragen zu finden. Diese werden 
nicht zuletzt vor dem Hintergrund der vielschichtigen Geschichte des Subkontinents verständlich. 
Die „Geschichte Indiens" des Hagener Historikers Mann liefert dazu notwendige Informationen. 
Nach einer landeskundlichen, umweltgeschichtlichen und historiografischen Einführung stellt er 
f'J.nf Themenfelder dar: Reichsbildung und Staatsformierung - Landwirtschaft und Waldbewirt­
schaftung - Migration und Diaspora - Industrialisierung und Urbanisierung - Wissenschaft und 
Technik. Dan1it entfaltet Mann wesentliche Aspekte der indischen Geschichte. Dabei trägt bereits 
der Blick auf die „Formen und Modelle" der Staatsbildungsprozesse seit dem Niedergang des 
Mogul-Reiches wesentlich dazu bei, ,,das stereotype Bild vom politisch statischen Bild Indiens zu 
revidieren". (29) Zu dieser Neubewertung tragen ganz wesentlich die Südasien-Forschungen seit 
den 80er-Jahren bei. Überhaupt sind in den letzten zweieinhalb Jahrzehnten viele historische For­
schungsfacetten aufgegriffen worden: umweithistorische ebenso wie wirtschafts- und soziaige­
schichtliche. Diese Fäden aufzugreifen und miteinander zu verweben, ist dem Autor in einer 
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